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1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
gelten für alle Verträge über Lagerung, 
Kommissionierung, Entladung und 
sonstige logistische Dienstleistungen, die 
die LoWa GmbH (nachfolgend 
„Auftragnehmer“) gegenüber ihren Kunden 
(nachfolgend „Auftraggeber“) erbringt. 
 

2. Vertragsschluss und 

Vertragsgegenstand 
Der Vertrag über logistische 
Dienstleistungen kommt durch die 
schriftliche Bestätigung des 
Auftragnehmers zustande. 
Vertragsgegenstand sind Lagerung, 
Kommissionierung, Containerentladung 
und sonstige vereinbarte logistische 
Leistungen. 
 

3. Leistungserbringung 
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die im 
Vertrag beschriebenen logistischen 
Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
Die Lagerung erfolgt nach den üblichen 
Standards der Branche. Der Auftraggeber 
hat dafür Sorge zu tragen, dass die Ware 
ordnungsgemäß für die Lagerung und den 
Transport vorbereitet ist. 
 

4. Pflichten des Auftraggebers 
Der Auftraggeber ist verpflichtet, dem 
Auftragnehmer alle erforderlichen 
Informationen über die zu lagernden oder 
zu verarbeitenden Waren zur Verfügung zu 
stellen. Der Auftraggeber garantiert, dass 
die Waren frei von Mängeln und Gefahren 
sind. Für Schäden, die durch mangelhafte 
oder gefährliche Waren entstehen, haftet 
der Auftraggeber. 
 

5. Selbstversicherungspflicht des 

Auftraggebers 
Der Auftraggeber ist verpflichtet, seine 
gelagerten Waren und Transporte auf 
eigene Kosten ausreichend gegen alle 
relevanten Risiken, insbesondere gegen 
Verlust, Diebstahl und Beschädigung, zu 
versichern. Der Auftragnehmer übernimmt 
keine Versicherung für die Waren des 

Auftraggebers. Der Auftraggeber haftet für 
alle Schäden, die durch unzureichenden 
Versicherungsschutz entstehen. 
 

6. Haftung 
Der Auftragnehmer haftet für Schäden an 
den Waren nur, soweit diese durch Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit verursacht 
wurden. Für mittelbare Schäden oder 
entgangenen Gewinn haftet der 
Auftragnehmer nicht. Die Haftung ist auf 
den Warenwert beschränkt, es sei denn, es 
wurde eine abweichende Haftungsgrenze 
schriftlich vereinbart. 
 

7. Vergütung und Zahlungsbedingungen 
Die Vergütung für die vereinbarten 
Leistungen richtet sich nach der 
individuellen Vereinbarung zwischen 
Auftraggeber und Auftragnehmer. 
Zahlungen sind innerhalb von sieben (7) 
Tagen nach Rechnungsstellung ohne 
Abzug zu leisten. Bei Zahlungsverzug ist 
der Auftragnehmer berechtigt, 
Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe zu 
berechnen. 
 

8. Lagerfristen und Kündigung 
Die vereinbarte Lagerdauer kann durch 
beide Parteien unter Einhaltung einer Frist 
von drei (3) Monaten gekündigt werden. 
Eine vorzeitige Kündigung ist nur aus 
wichtigem Grund möglich. Nach 
Beendigung des Vertrages hat der 
Auftraggeber die Waren auf eigene Kosten 
abzuholen. 
 

9. Höhere Gewalt 
Der Auftragnehmer haftet nicht für 
Leistungsverzögerungen oder -ausfälle, die 
auf höhere Gewalt zurückzuführen sind. 
Dazu zählen unter anderem 
Naturkatastrophen, Pandemien, Streiks, 
oder behördliche Anordnungen. 
 

10. Vertraulichkeit 
Beide Parteien verpflichten sich, sämtliche 
im Rahmen des Vertrages ausgetauschten 
Informationen vertraulich zu behandeln 
und Dritten nicht zugänglich zu machen. 
 

11. Schlussbestimmungen 
Änderungen oder Ergänzungen dieser 
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AGB bedürfen der Schriftform. Sollten 
einzelne Bestimmungen dieser AGB 
unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen unberührt. 
Gerichtsstand ist der Sitz des 
Auftragnehmers, sofern der Auftraggeber 

Kaufmann ist. 

 

Stand 01.01.2025 


